
Beilage zu Nr 235bes GeneralAnzeiger für Hallen den Saalkreis

rig
odik

W

r

r

i

5 e e S 5 m a

c

Anterwegs
Reiſebricfe von Paul Lindenberg
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HOie Lebensfreudigkeit und der Luxus von Paris Das
Deutſchthum auf den Boulevards Ein Poſtkarten Meer
Unſer Kaiſer als Clou der Weltausſtellung Politiſche

Sorgen Die Automobilen
Paris 29 September

Wie ſie goldig herablächelt auf Paris die Septemberſonne und wie
ihre Strahlen leuchtend die Thürme und Kuppeln der Kirchen und Patäſte
dieſer gewaltigen Stadt umſpielen Was der Frühling für die Natur iſt
das iſt der Herbſt für die großen Städte dann erwachen ſie zu friſchem
Leben dann regt und bewegt ſich alles in ihnen aufs neue ein fröhlicher
flotter Zug geht durch das Ganze und reißt ſelbſt den Griesgrämigſten
und Entmuthigſten mit ſich fort Daß es von der letzteren Menſchenklaſſe
hier überhaupt noch einige Vertreter giebt ſollte man garnicht glauben
wenn man an einem ſolch ſonnendurchſtrahlten Herbſttage die Boulevards
hinunterſchlendert alles iſt oder ſcheint doch guter Dinge zu ſein alles
lacht und ſcherzt alles macht den Eindruck echter unverfälſchter Lebens
freudigkeit als ob Sorgen und Kummer hier gänzlich unbekannte
Dinge wären

Und doch hat wohl keine Stadt der Welt mehr davon aufzuweiſen
wie gerade Paris wo es unter der glänzenden Oberfläche ſo dumpf
drohend rollt und grollt und wo ſo leicht einmal ein verheerender Aus
bruch der wildeſten Volksleidenſchaften ſtattfinden kann Davon ahnt aber
der Fremde nichts er merkt nichts von der entſetzlichen Noth und dem
furchtbaren Elend das hier angeſammelt iſt er ſieht nur die blendende
Stadt die Stadt des Luxus und der Genußſucht deren Wappenſpruch
ſein könnte Heute luſtig und morgen wieder luſtig An keinem zweiten
Ort der ganzen weiten Welt wird in ſo überwältigender Weiſe der Reich
thum zur Schau geſtellt wie hier Welch Vermögen umfaßt allein eine
einzige der zahlloſen Juwelierauslagen Da ſind Stücke zu achtzigtanſend
und hunderttauſend Francs da ſind viele Dutzende von Ringen aufgereiht
deren jeder zum mindeſten tauſend Francs koſtet da liegen zwanzig bis
dreißig zierliche mit Diamanten beſetzte Uhren aufeinander jede im Werth
von zwei bis dreitauſend Francs die ſonderbarſten Dinge wie Schild
kröten Schlangen Krokodile Reiher 2c ſind in Gold ausgeführt und mit
Brillanten beſäet und dort nun dort darf ich s ſagen hängen
etliche Strumpfbänder deren goldene Schnallen reich mit Brillanten beſetzt
ſind man kann das Stück ſchon von zweitauſend Francs an erhalten
Würden dieſe Sachen nicht gefordert ſo würden die Juweliere ſie wohl
kaum vorräthig halten

Welche Menſchenfülle ferner in den vornehmen Reſtaurants Während
man in Berlin mit Noth und Mühe zehn aufzählen kann die denen zu
Paris etwa gleichkommen giebt s hier deren weit über hundert und
jedes von ihnen iſt zu beſtimmten Tagesſtunden gut beſetzt Da iſt
beiſpielsweiſe Marguery auf den großen Boulevards nach den dort
üblichen Preiſen darf man annehmen daß jeder Gaſt zum mindeſten
durchſchnittlich 10 Francs bezahlt Während der letzten Tage fand ich
dort zur Frühſtückszeit kein Plätzchen frei in der langen Glashalle in der
hohe Palmen ihre weiten Blätter ausbreiten und in den goldüberladenen
inneren Räumen war jedes Winkelchen in Anſpruch genommen es mochten
zur gleichen Zeit wohl 200 Perſonen ſpeiſen und ſtets neuer Erſatz
ſtellte ſich ein

Das iſt ja alles nichts Neues aber es imponirt doch immer wieder
durch die Maſſigkeit und den faſt aufreizenden Glanz

Der vor einiger Zeit ziemlich ſcharf aufgenommene Kampf gegen die
deutſchen Biere ſcheint wenig genutzt zu haben Noch weit häufiger wie
vor wenigen Jahren ſieht man die Schilder welche Münchens Vier an
kündigen und wer ein bischen Beſcheid weiß der kommt auch zu ſeinem
kühlen Pilſener Auffallend iſt es wie viele deutſche Zeitungen beſonders
Witzblätter in den Kiosken ausliegen auch Bismarck Trauernummern
befinden ſich darunter ohne daß die Patrioten hier daran Anſtoß
nehmen in den Buchläden viele deutſche Bücher auch franzöſiſche Ueber
ſetzungen derſelben und wenn Schopenhauer ſehen könnte mit welchen
koketten Titelfigürchen man ſeine Werke geſchmückt in welchen zierlichen
Ausgaben ſie hier für die Salontiſche der eleganten Damenwelt oder
was ſich ſo zu dieſer rechnet aufgeputzt worden ſind er der grimme
Weiberfeind würde ſich im Grabe umdrehen

Zahlreicher noch wie ſonſt trifft man jetzt in Paris auf deutſche Ge
ſichter und hört man deutſch ſprechen mich wundert daß Panlchen
Déroulède nicht ſchon längſt eine öffentliche Verſammlung einberufen hat
gegen die deutſche Jnvaſion gegen dies Heer von Spähern und Ver
räthern Mit dem immer wachſenden deutſchen Beſuche ſteht wohl in
naher Verbindung das Meer von Anſichtspoſtkarten mit denen ganz Paris
überſchwemmt wird Noch vor zwei Jahren hatte man Mühe derartige
Karten mit einigen Abbildungen von Paris zu erhalten man mußte weit
und oft vergeblich laufen ehe man ſie bekam heute hält ſie jeder Zeitungs
verkäufer jeder Buchbinder feil und ſie zählen nach hunderten von Arten
Auf jeden Geſchmack iſt dabei Rückſicht genommen aber auch auf jeden
O es giebt dabei Anſichten Anſichten jedenfalls nicht für die Karten
albums unſerer jungen Damen berechnet

Jn einer Muſenm der Herrſcher betitelten Sammlung illuſtrirter
Poſttarten iſt natürlich auch unſer Kaiſer vertreten merkwürdiger Weiſe
habe ich dieſe Karte nirgends öffentlich ausgeſtellt gefunden Wenn nun
auch der Kaiſer dieſes Vild nicht mit den Worten verſchenken würde mit
denen er kürzlich eine ſeiner letzten Photographien einem verdienten General
überreichte Damit können Sie protzen lieber das iſt ein gutes Bild
von mir ſo kann er immerhin noch ganz zufrieden ſein zumal wenn
man die Caricaturen ſeiner verehrten Großmama dann die des Kaiſers
von Oeſterreich des Königs von Jtalien 2c vergleicht Unter dem Karten
bilde ſteht Der Clou der Ausſtellung von 1900 denn die lieben
Franzoſen laſſen es ſich ja noch immer nicht ausreden daß unſer Kaiſer
nur die eine Sehnſucht hat Paris und die Jahrhundert Ausſtellung zu
beſuchen Nützt auch garnichts ihnen zu wiederholen daß unſer Herrſcher
als Prinz mehrere Wochen hindurch Paris kennen gelernt daß er unter
dem Namen eines Grafen von S in der deutſchen Botſchaft gewohnt und
daß er wiederholt die Herren unſerer Botſchaft bei Velour dem excluſiven
Reſtaurant im Palais Royal bewirthei hat Das wäre ſo eine Auf
regung für die lieben Pariſer der Beſuch unſeres Kaiſers hier und wenn
ſie auch eine Maske annehmen als ob ſie ſchwer dadurch heraus
gefordert würden ſo wünſchen ſie doch im innerſten Herzen nichts ſehn
licher als dieſen Befuch er wäre wirklich der Clou der Haupttrumpf
der Ausſtellung

Nach dem eigen lichen Clou wie es bei der letzten Ausſtellung der
Eiffelthurm war ſchaut man bisher vergeblich aus trotz einer Fülle oft
wahnſinniger Vorſchläge hat man noch nicht das Rechte gefunden und
man iſt ſehr betrübt darüber Denn mit dieſer neuen Ausſtellung ſind
ſchon zahlloſe Jntereſſen verknüpft man erwartet das Höchſte von ihr
und von den Fremdenſtrömen die ſie nach Paris locken wird Eine
Schilderung der Arbeiten auf dem Ausſtellungsplatze behalte ich mir für
einen meiner nächſten Berichte vor nach allem aber was ich hier von
befreundeten franzöſiſchen Kollegen gehört wird die letzte ſchon ſo glänzend
geweſene Ausſtellung durch die neue an Prunk und Ausdehnung bei
weitem übertroffen werden Ein Blatt brachte dieſer Tage eine ſehr
hübſche Abbildung Paris natürlich durch ein allerliebſtes Frauenzimmer
chen verkörpert ſitzt inmitten der Baugerüſte und widmet ſeine ganze Auf
merkſamkeit einem Pack Zeitungen anläßlich der Affaire Dreyfus ein
Arbeiter aber ſteht daneben und frägt ungeduldig Wohlan meine Liebe
und die Ausſtellung

Die Affaire hat ja nun ihren vorläufigen Schluß gefunden und
man wird ja nun endlich einmal etwas anderes zu ſehen bekommen als
nur immer und immer die abgeleierte Geſchichte Die politiſchen Kreiſe
beſchäftigen ſich wieder ernſtlicher mit den Vorgängen am oberen Nil wo
ja zunächſt ein Zuſammenſtoß zwiſchen Engländern und Franzoſen ver
mieden worden iſt und mit den Ereigniſſen in China da ja Frankreich
in den ſüdlichen Theilen des Reiches der Mitte heſonderen Einfluß und
am liebſten weite Ländergebiete zu erlangen trachtet Das alte Mißtrauen
gegen England iſt hier wieder ſehr rege geworden aber auch die un
bedingte Verläßlichkeit auf Rußland ſcheint ein wenig in s Wanken ge
rathen zu ſein

Jn den vornehmen Gefſellſchaftsſchichten beſchäftigt man ſich bereits mit
allerhand Feſilichkeiten der kommenden Saiſon Jn den eleganten Stadt
theilen öffnet jetzt ein Palais nach dem andern ſeine Pforten und die
ſchönen Alleen des Boulogner Wäldchens deſſen Bäume bisher ſo wenig
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vom herbſtlichen Einfluſſe aufweiſen werden mit jedem Nachmittage be
lebter von Reitern und Reiterinnen Equipagen und Automobilen
Denn wer ganz chic ſein will und das nöthige Kleingeld oder den Pump
hat der ſchafft ſich einen eigenen kleinen Dampfwagen an Ueberall ſieht
und hört man die Dinger entlangraſſeln und zumal die geheizten Fahr
räder mit drei und vier Sigen fltzen pfeilſchnell durch das Wagengewirr
dahin Selbſt beſondere Toiletten für dieſe AutomobilGefährte giebt es
bereits Toiletten o aber davon nächſtens mehr denn in derlommenden Woche eröffnen die ß d terausſtellungen e erſ großen Modemagazine ihre Winter

MutJagdhönig
Nach dem Franzöſiſchen von A Friedheim

Nachdruck verboten
An hellen Kaminfeuer im Leſezimmer des Kaſino ſaßen zwei Herren
n ſüßem Nichtsthun während ein dritter eifrig in ſeine große Zeitung
vertieft war Feierliches Schweigen

Plötzlich ſagte einer der beiden Feueranbeter
Apropos Erwald ich weiß einel

Erwald fährt bei dieſen Worten zuſammen wendet ſich nach dem Leſer
um und legt den Finger auf den Mund ohne eine Silbe zu entgegnen
Nach einigen Minuten meint er jedoch mit lauter Stimme

Kommt Jhr mit ins Billardzimmer Ich möchte über die geſchäftliche
Angelegenheit welche wir ſchon in der vergangenen Woche beſprachen
Euren Rath hören

Gewiß ich bin bereit
Beide Herren ſtehen auf und Erwald wirſt im Hinausgehen noch

einen mißtrauiſchen Blick auf den Leſer Jm Nebenzimmer angelangt
macht er ſorgfältig die doppelten Thüren zu und fährt dann los

Jhr wißt eine Um Himmelswillen Menſch ſprecht wo
Jm Hardtwald dicht bei
Herr Gott ſprecht leiſe die Wände habeu Ohren der

verflixte Heckert ſoll uns nicht hören
Ach ja es iſt wahr ich vergaß daß Sie Beide ja Rivalen ſind

geh die Schnepfenjagd anbelangt Wer hat denn die meiſten in dieſem
Jahr

Wir ſtehen gleich und die Jagdzeit ſcheint vorbei Geſtern war keine
einzige mehr zu finden Wenn ich nun dieſe eine von der Jhr redet
noch erbeuten kann dann bin ich Heckert über Hoffentlich hat er nichts
gemerkt

J wo wird er denn er weiß ja auch nicht wo Alſo merkt s Euch
im Hardtwald dicht bei den großen Felsblöcken Adieu ich muß fort

Erwald erſcheint wieder in der Thür des Leſezimmers und ruft hinaus
Vergeßt nicht Morgen um neun Uhr beim Rechtsanwalt

Dann kehrt er an ſeinen warmen Platz zurück Heckert hat ſich nicht
gerührt Nun legt er das Zeitungsblatt aus der Hand und fragt

Na was giebt s Neues lieber Erwald PFinis est was
Ganz und gar Der Oſtwind hat den Kehraus gemacht Nichts

mehr zu entdecken Jch geb s auf und Du
Gewehr in Ruh Mein Rheumatismus hat ſich gemeldet Das

rechte Bein iſt ganz ſteif unmöglich in die Jagdſtiefel hinein zu
kommen

Bis vor zwei Jahren war Erwald unbeſtrittener Jagdkönig
geweſen was die Schnepfenjagd anbelangte Da wollte es der Zufall
daß ſein Schulkamerad Heckert in denſelben Ort zog und mit dem
Moment begann auch der erbitterte Kampf der beiden Nimrode Dies
Jahr balaneirt die Waage Beide haben bisher gleich viel Beuteſtücke
aber im vorigen Jahr hat Erwald Pech gehabt denn Heckert hat ihn
weit überflügelt Freilich war es nicht ſeine Schuld denn rein als wenn
das Schickſal ſich gegen ihn verſchworen hatten gerade während der Zeit
des Schnepfenſtrichs in ſeiner Familie zwei Hochzeiten ſtattgefunden Als
wenn die Betreffenden nicht zu einer anderen Zeit hätten heirathen
können

Der Wunſch Erwalds aus dieſer Saiſon nun als Sieger hervor
zugehen iſt dadurch wohl ganz gerechtfertigt wenn es überhaupt bei einer
ſo höchſtwichtigen Sache noch ciner Begründung bedürfte

Wenn es doch nur erſt morgen wäre denkt er bei ſich Er traut
dem Rheumatismus ſeines Freundes nicht recht und um ſich die Zeit zu
verkürzen macht er einen Spaziergang in den Hardtwald und wird
immer mal ein bischen das Terrain rekognosziren Sein treuer Hund
Diang läuft voraus Plötzlich ſteht er wie angenagelt er wittert die
Beute und richtig Brr brr ſtreift mit ſchwerem Flügelſchlag
die Schnepfe über die junge Tannenſchonung dahin

Diana Hierher hierher Der Hund kehrt gehorſam zu ſeinem
Herrn zurück

So ſo morgen iſt ſie unſer Diana Und Herr und Hund
wenden ſich durch das Geſtrüpp dem breiten Wege zu

Schön guten Tag Herr ſagt da plötzlich eine Stimme dicht neben
Erwald

Guten Tag was macht Jhr denn da fragt er argwöhniſch
Jch Oh ich ſuche Champignons das iſt mein Sonntagsver

gnügen
Nun Jhr tragt reichlichere Beute heim als wir Jäger Mit der

Jagd iſt s aus ganz aus
Ja Herr das will ich wohl glauben hab ſchon lang nichts mehr

an Schnepfen und ſonſt was geſehen
Montag früh Heller Sonnen will ſagen Mondſchein
Erwald der es vor Ungeduld nicht mehr aushält will vor Thau und

Tag in den Wald und lieber dort warten Vorſichtig und leiſe geht es
vorwärts Der Teufelskerl der Heckert beunruhigt ihn doch Der Menſch
hat ein Glück wittert die Schnepfen auf Kilometer voraus

Da fällt plöhlich ein Schatten auf den Weg ein weißer Hund
ſpringt dem ſeinen entgegen

Erwald
Heckert
Zum Kuckuck was machſt Du hier
Und Du
Ein kleiner Spaziergang auf gut Glück und Dein Rheuma

tismus
Wie weggeblaſen Mit bloßen Füßen geſtern Abend durchs naſſe

Gras doch ne famoſe Kur die Kneippkur
Freut mich ja ſehr Wollen wir zuſammen jagen
Gern ich bin dabei

Und nun geht s vorwärts und bald kommen ſie in die Nähe der
großen Felsblöcke

Wenn wir hier unſere Suche anfingen meint Heckert
Ganz überflüſſig ich hab Alles abgeſucht
Nun dann weiter wenn Du denkſt Vielleicht in dem andern Theil

des Waldes
Ja das wird das Beſte ſein

Den Hunden werden die kleinen Schellen angehängt und der Streif
zug beginnt

Nichts nichts abſolut nichts Nur die Holzhäherſchreien als wenn ſie ſich über die beiden Jäger luſtig machen wollten
Nach vier Stunden welche mit Kreuz und Querzügen verbracht meint

Erwald
Jch hab genug ich kehr um
Jch auch entgegnete Heckert

gehe bei den drei Tannen vorbei
Und ich will durch die Schlucht das ſpart mir eine gute Ecke Auf

Wiederſehen

Auf Wiederſehen
Ein Händedruck ſie trennten ſich

Den hab ich reingelegt denkt Erwald hat nichts gemerkt war
zufällig bei den Steinblöcken geh nur nach Hauſe alter Junge

Erſt geht er langſam wie Jemand der nichts zu verſäumen hat
dann aber als er ſicher iſt daß Heckert ihn nicht mehr hören kann
da hui haſt Du nicht geſehen da wendet er um und im Sturm
ſchritt geht s zu den Steinblöcken zurück Da ſieht er ſie auch ſchon durch
die Bäume ſchimmern und da

Heckert

Erwald
Jch hab meinen Feuerſtein verloren
Heut früh hab ich hier prächtige Steinpilze geſehen

Es iſt aus Jch kürze den Weg und

Wenn manteine Schnepfen heimbringen kann

So begnügt man ſich mit Champignons Ich werde Dir ſammeln
helfen

Sehr freundlich von Dir
einen Bärenhunger

Das iſt eine gute Jdee
Sie ſetzen ſich packen

zu eſſen

Bum ein Flintenſchuß ungefähr zweihundert Schritt unter
nen läßt die beiden Jäger in die Höhe fahren als wenn ſie auf einer
ine geſeſſen hätten Flügelrauſchen trifft ihr Ohr und in demſelben
Augenblick fällt auch ſchon eine prachtvolle Schnepfe todt vor ihre Füße
Pohl wer und Doria da iſt ſie flucht Erwald Welch eir

Heiliges Element Wer iſt der Dieb fügt Heckert hinzu
Sie ſehen ſich an und Beide brechen in eine helle Lachſalve aus

Sie war aber mein ſagt Erwald
Darum wollte ich ſie Dir gerade fortſtibitzen
Du wußteſt wo ſie ſteckte
Na und ob
Seit wann
Seit geſtern
Nicht wahr
Doch Jch hab gehört wie der Oberſt es Dir ſagte ich wußte

nur nicht den Ort konnle mir aber wohl denken das Du nicht bis
heute warten würdeſt hab mich Dir an die Ferſen geheftet

e m aber hab doch Niemand geſehen
Und der Mann der geſtern ipifür mer geſ Champignons fuchte der ſuchte
Ei Du Spitzbube

Während dieſer Rede und Gegenrede erſcheint ein dritter Jäger Ein
ganz junger bartloſer Menſch iſt es Der fragt ganz ängſtlich

Verzeihung haben die Herren nicht vielleicht eine verwundete Schnepfe
geſehen

Ja Hier liegt ſie
Oh Dank Wie mich das freut
Haben Sie ſchon viel erlegt
Es iſt meine erſte

Der Zufall ſpielt gar wunderbar und das Sprichwort Tran ſchau
wem iſt bei den Jägern wohl recht am Platz

Erwald und Heckert die beiden Freunde und Rivalen wandern fried
lich zuſammen heim und beim Abſchied ſagen ſte ſich zit einem kräftigen
Händedruck a tempo

Alſo bis nächſtes Jahr

Aber erſt laß uns was eſſen ich hab

ihren Mundvorrath aus und fangen an
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Wechsel Kiebeek Albutauwerke 11 2048020
Kositzer Kohlen 12 201906

Amsterd Rott 100 Fl 8 T 168,656 en 42 r rn x 173,90ba
Brüssel Autw 100 Fr 8 T 60,506 Suchs Tr e 17
London 1 Letrl s T 20,38562 k 42,75Paris ob Fr 87 8060b2 Stassfurt Chem Habrik 11 169 75b2z

Stettiner Cem Bredow 9 1968,50620Wien t 100 Fl 8 T 169,65B
Stollberger Zink Akt 3 8130bz0Schweiz 100 Fr s T 50,4562Ital Plätze 100Lire 10 T 74,65b2 do do St Pr 8 155 25h20
Trust Aktien 12 176 00b2Petersburg 1008R M 15 189006Westeregeln Alkali

Berlin 4 Lomb 5 Pr Disk Zeitzer Maschinen 20 318,25030

Marktbericht
Donnerstag den 6 Oktober

Eier pro Mandel 1,00 Mk Schnittbohnen p Liter 0,10 M
Butter pro Pfund 1 1,20 ſlaumenmus p Pfd 0,30
Zwiebeln 5 Liter 0 ing Preißelbeeren Pfd 0,30 0,40
Kartoffeln 5 Liter 0,25 Senfgurken pro Pfd 0,25
Mohrrüben pro Mdl 0,19 Getr Pflaumenp Pfd 0,25 0,30
Gurkenſchalen dpp Mdl 1,50 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Preißelbeeren p Liter 0,27 g Apfelſchnitte Pfd 0,50
Aepfel pro Mandel 0,25 0,75 Nebhühner pro Stück 1,00 1,20
Pflaumen pro Schock 0,20 0,25 Enten pro Stück 2,50 3,00
Birnen pro Mandel 0,15 0,50 Junge Gänſe p Stück 3,50 5,09
Sellerie pro Stück 0,05 Hähne pro Stück 2,00 2,50Blumen ohl pro Stück 0,30 0,40 ühner pro Stück 1,75 2,50
Wirſingkohl pro Stück 6,05 auben pro Paar 0,75 0,90
Weißkohl pro Stück 0,10 0,20 Haſen pro Stück 3,00 3,50

III

Kohlrabi pro Mandel 0,30 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Schutzunittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Port
W H Mielelk Fraukfurt a M
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Kleine Chronik

Hamburg 5 Oktober Ein neues Rieſenſchiff Die Ham
burg Amerika Linie hat mit der Schiffswerft von Blohm K Voß den
Bau eines Paſſagier und Frachtdampfers für ihre Linie Hamburg New
York abgeſchloſſen der in ſeinen Größenverhältniſſen die Pennſylvania
und Pretoria noch weſentlich übertreffen und inſofern einen ganz neuen
Schiffstyp darſtellen wird als durch beſondere Einrichtungen für die
Sicherheit und Bequemlichkeit der Paſſagiere in bisher noch nicht er
reichtem Maße geſorgt ſein wird Der neue Dampfer erhält eine Länge
von 600 Fuß bei einer Breite von 66 und einer Tiefe von 42 Fuß Die
Ablieferung ſoll im Frühjahr 1900 erfolgen

Kiel 5 Oktober Das erſte National Denkmal das zu
Ehren Bismarcks vollendet werden wird iſt das das ſeit einem Jahre
an der äußerſten Nordgrenze des Deutſchen Reiches auf dem Knivberge
dem höchſten Punkte Nordſchleswigs errichtet wird Das Denkmal ein
Granitbau wird eine Höhe von 36 Metern erhalten und da der Kniv
berg eine Höhe von etwa 100 Metern über dem Meeresſpiegel hat ſo
wird man von dem Sockel des Denkmals ſowohl die Nordſee wie die
Oſtſee erblicken können Zur Zeit nimmt Prof Albrecht vom Geodätiſchen
Inſtitut in Potsdam auf dem Knivberge Gradmeſſungen vor Der Bau
des gewaltigen Denkmals wird von dem Architekten Möller zu Berlin
geleitet auch der preisgekrönte Entwurf ſtammt von ihm her Die
Skulpturen liefert Bildhauer Magnuſſen Die Koſten des Denkmals ſind
auf 10000 Mark veranſchlagt worden die durch freiwillige Beiträge auf
gebracht werden ſollen aber noch nicht völlig aufgebracht ſind

Lichtenfels 5 Oktober Ein niedlicher Herr Hier iſt ein
Gaſtwirth zugleich Metzger welcher werth iſt näher beſchrieben zu
werden Größe 1,70 Meter Bauchumfang beträgt 2 Meter Rückenbreite
80 Centimeter Gewicht nur mit Hoſe und Hemd bekleidet 370 Pfund
ein Finger iſt ſo ſtark wie bei einem Arbeiter drei zwei Stühle neben
einandergeſtellt füllt der Mann gerade aus wenn er ſich darauf ſetzt
zu einer Hoſe braucht er 3 Meter Stoff Sein Frühſtück ſind gewöhn
lich 8 Bratwürſte und 6 Maß Bier Trotz ſeiner Leibesfülle die er
hoffentlich nicht ſeinen Kunden abgedarbt hat iſt dieſer Rieſenmenfch
in ſeinen Bewegungen ganz behend

e SDettum 5 Oktober Jnfektion durch Milzbrand Der
Landwirth Karl Schmidt von hier leiſtete am Sonnabend vor acht Tagen
bei der Tödtung eines auf ſeinem in Apelnſtedt gelegenen Pachthofe an
Milzbrand erkrankten Zugochſen Hilfe Er beachtete dabei einige an
ſeinem Arm befindliche unſcheinbare Wunden nicht Bald aber ſtellten
ſich Jnfektionserſcheinungen ein die einige Tage nach der Anſteckung
ſeine Aufnahme in das herzogliche Krankenhaus erforderlich machten Hier
konnte ihm indeß keine Hilfe mehr gebracht werden da die Milzbrand

bacillen bereits in die Blutbahn übergegangen waren Vorgeſtern Abend
rüſtige 32 Jahre alte Mann der einzige Sohn ſeiner Eltern ver

rben
Bingen 5 Oktober Exploſion Jm Keller des am Markt

platz gelegenen Kolonialwaarengeſchäfts von Kämmerer Specht ent
ſtand heute Vormittag ein Brand Als man das Feuer gelöſcht glaubte
entfernte ſich die Feuerwehr und zwei junge Leute ein Commis und der
Sohn des Jnhabers begaben ſich in den Keller Plötzlich ertönte ein
furchtbarer Knall und man ſah die beiden Leute brennend auf die
Straße eilen Sie ſind ſo ſchwer verletzt daß man an ihrem Aufkomnen
zweifelt Jn dem Keller der mit brennbarer Flüſſigkeit angefüllt iſt war
das Feuer wieder ausgebrochen und wüthet noch darin Fortwährend
erfolgen neue Exploſionen und die Feuerwehr iſt in angeſtrengter
Thätigkeit

Zürich 5 Oktober Ueber die Ballonfahrt die der Luft
ſchiffer Spelterini von Sitten in der Schweiz aus unternommen hat
und die ihn auf franzöſiſches Gebiet führte werden jetzt Einzelheiten be
richtet Nachdem der Ballon Vega mit Kapitän Spelterini Prof Heim
Dr Maurer und Dr Biedermann Vormittags 108 Uhr anufgeſtiegen
war kam er bei 2500 m Höhe in Südoſtwind Als er auf 4500 m ge
ſtiegen war ging er über die Diablerets und die Waadtländer Alpen und
erhob ſich dann auf 6000 und bis 6300 m Hier herrſchte eine Kälte
von 21 Grad Den Jnſaſſen bot ſich eine unermeßliche Ausſicht über die
Alpen dar vom Rhein bis über Savoyen Der Himmel war dunkel
blau nur hin und wieder zeigte ſich etwas Herbſtnebel Es folgte eine
ſtundenlange Fahrt gegen Nordweſt ſtets in über 5000 m Höhe Das
Befinden der Reiſenden war meiſt vortrefflich nur einer benöthigte Zu
fuhr von künſtlichem Sauerſtoff Ueber 6000 m Höhe wurde man zur
Arbeit ſchlaff Der Jura ſo erzählen die Theilnehmer war wie nur un
bedeutende Runzeln der Erde unter uns ſichtbar Die Alpen lagen wie
eine großartige Wand hinter uns Wir fuhren über Stecrois Beſangon
Grav und landeten zwiſchen Langres und Dijon Nachmittags 2 Uhr
Die Landung war wegen Unterwindes etwas ſchwierig verlief aber bei
der Geſchicklichkeit des Kapitäns ohne Unfall Alle wiſſenſchaftlichen Jn
ſtrumente haben ſich vorzüglich bewährt

Brüſſel 5 Oktober Unheimliche Gäſte Jn Hemixen bei
Antwerpen iſt dieſer Tage ein mit Färbeholz beladenes Schiff eingetroffen
eine Abtheilung Arbeiter übernahm die Entladung kaum hatten ſie aber
den unterſten Schiffsraum betreten als ſie todtenbleich und entſetzt wieder
hinauf eilten eine mächtige Schlange ſahen ſie am Holze ſich
ſchiängeln Das Schiff wimmelte von Schlangen Sofort wurden alle
Luken des Schiffes geſchloſſen und kein Arbeiter will es mehr betreten
Man will jetzt Leute des Antwerpener zoologiſchen Gartens heranziehen
um die Schlangen zu fangen

Hier kam ein
engliſches Ehepaar durch das in einem Motorwagen die Reiſe von Liver

Ars 5 Oktober Reiſe im Motorwagen

pool nach Rom macht Es fuhr nach der Str von hier nach
Metz von wo aus es in einem Tage Straßburg und in einem zweiten
Baſel zu erreichen gedenkt Der Wagen der ſtündlich für 20 Pf Benzin
verbraucht iſt ein eleganter mit Schlafeinrichtung und verſchließbarem
Verdeck verſehener Phaston in Baſel gebaut Er koſtete etwa 3000 Mk
Jn Frankreich waren in dieſem Jahre die Sommerreiſen im Motorwagen

ſchon ganz gewöhnlich
Moskan 5 Oktober Ein weiblicher Bandit der ſchöne

Musfketier einer der in den letzten Jahren in dem Kaukaſus am meiſten
gefürchteten Wegelagerer iſt endlich vor wenigen Tagen eingefangen
worden Daniela Barbara die ſtets als Musketier verkleidet ging
war eines der eleganteſten und zugleich galanteſten Banditenhäupter Zehn
Jahre ſind es her als ein junges ſelten ſchönes Mädchen aus dem Dorfe
Bandza im Gouvernement Kutaiſa verſchwand Es war Daniela Barbara
Seit jener Zeit wurde die ſchöne Georgierin fünf Mal ſei es durch die
Polizei ſei es durch Koſacken feſtgenommen Die beiden erſten Male
wurde ſie wegen ungenügender Beweiſe freigeſprochen Das dritte Mal
entkam ſie das vierte Mal aber entführte ſie ihren Gefangenwärter
der heut gleich ihr Bandit iſt Die Bande Danielas hatte ſtets das
Aeußere von eleganten Herren und ſie das Oberhaupt pflegte ſtets nur
unter höflichem Salutiren ihre geſpickten Opfer um die Herausgabe alles
Beſitzes zu bitten Der arme Tropf hatte nichts von ihr zu fürchten
im Gegentheil ſie verſah ihn mit Rubeln Speiſe und Trank Jm
Uebrigen ſcheute die Barbara kein Menſchenblut wenn es ſich um Ver
folgung handelte Als im letzten Jahre der ruſſiſche Polizei Jnſpektor
Eriſtoff in Begleitung von zwölf Mann bis zu den Zähnen bewaffnet
ſich in die Berge auf die Suche nach der verwegenen Georgierin und ihrer
Bande begab kam von dieſer Expedition nur ein Mann zurück die
Anderen waren im Kampfe mit den Banditen geblieben

Newyork 5 Oklober Gelbes Fieber Nach einem Tele
gramm am Jackſon Miſſiſſippi wird die Lage durch die Ausbreitung des
gelben Fiebers ernſter Am Montag waren in Orford zwanzig neue
Fälle zu verzeichnen ähnliche Meldungen ſind aus Harriſtowe und Port
Gibſon eingelaufen Die meiſten Weißen haben Jackſon verlaſſen die
zurückgebliebenen Schwarzen ſind durch einen Cordon von dem Verkehr
nach Außen abgeſperrt ſie leiden infolgedeſſen Noth und haben um Zu
ſendung von Lebens und Arzneimitteln erſucht Die Straßenbahnen
haben den Verkehr eingeſtellt

e Veſchwerden über nunpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Amtliche Bekanntmnnhungen
Bekannktinachung

unentgeltlichen
Halle a S finden in dieſem Jahre auch im Dklober unter Leitung des Königlichen
Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Dr Riſel

in dem Turnſagle der Mitlelſchule Olearinsſtraße 7

illwoch Nachmillags von 3 6is 4 Ahr
7 e ſatt Eltern Pfleger c impfpflichtiger Kinder werden bierauf mit dem Bemerken be Am 4c Ah ſonders aufmerkſam gemocht daß nach den Beſtimmungen des ReichsJmpfgeſeßes vom

o 8 April 1874 alle Kinder in dem auf das Geburtsjahr folgenden Jahre alſo alle im
Jahre 1897 oder ſchon früher geborenen und ſeither noch nicht mit Erfolg geimpften
Kinder zur Jmpfung vorzuſtellen ſind und daß die Unterlaſſung dieſer Vorſchrift die
geſetzlichen Strafen nach ſich ziehen wird

Halle a den 29 September 1898

N vZwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Loebejün Bd I

Nr 17 auf den Namen des Arbeiters Friedrich Müller zu Halle a Thomaſins

Tüchtige junge Geſchäfts
lente können ſich durch Ueber
nahme von Agenturen eine recht

SchutzpockenJmpfungen für den Stadtbezirk
Am 4

e

Die Vnlizei Verwaltung Am 5

Am 3 November 1898 Vormittags
und 1895

Am 3 November 1898 Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1896 1897 und 1898
aus Helbra und für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Benndorf b M
und Volkſtedt

Am 4 November 1898 Vormittags 8 Uhr für die
aus Eisleben

Am 4 November 1898
und 1898 aus Eisleben

November
Ortſchaften Crimpe Naundorf
Rumpin Räther Schwittersdorf Salzmünde
maritz Wils Zaſchwitz Zörnitz Benkendorf
Cloſchwitz Dederſtedt Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
9 Uhr für die Jahrgänge 1891 1892 1898 1894

aus Helbra

Stadt WieſenhausKontrollplatz Eisleben für die
Jahrgänge 1891 1892 und 1893

Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1894 1895 1896 1897

Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
November 1898 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf Oberrißdorf
Unterrißdorf Wolferode Wormsleben Wimmelburg

e 2 eUnterbezirk 5 Cönnern
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern,

1898 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Neehauſen Pfützthal Quillſchöna Rottelsdorf

Schochwitz Trebitz b Volk
Beeſenſtedt Burgsdorf Böſenburg

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Gerbſtedt Stadt und Amtsgemeinde Welfsholz Gypshütte

Am 5 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften
dorf Heiligenthal Hübitz Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen
Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz Straußhof

Augsdorf Adendorf Friedeburg Friedeburger Hütte Freiſt Helms9 7 2
u Darmkatarrh von überraſchender
Wirkung vorzüglich ſchmeckend und
billig iſt Heidelbeerwein von
E Volirath K Co Rürnberg
regelmäßig kontrollirt durch die k
bayr Unterſuchungsanſtalt für Nah
rungs und Genußmittel Erlangen
von der Weinbau Verſuchsſtation Würz
burg als Erſatz für Bordeaux aner
kannt von den Autoritäten der
mediziniſchen Wiſſenſchaft u des Natur
heilverfahrens angewandt u empfohlen
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m Baschmann Halle a
eugniſſe v Fachleuten ſtehen zu Dienſten

Brot Brotund wohlſchmeckend nach Artgro
Alle Sortendes Thüringer Landbrotes

ſtraße 34 und deſſen Ehefran Marie Müller geb BVertram zu Grimichleben b Nien
burg a S eingetragene zu Lvebejün belegene Grundſtück beſtehend aus bebautem
Grundſtück mit kleinen Hofraum Gebäudeſteuerrolle Nr 16 und dem Planſtück Nr 288
Kartenblatt 5 Parzelle 92

am 1 December 1898 Vormittags 9 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 1,40 Thlr Reinertrag und einer Fläche von 0,0890 Hektar
zur Grundſteuer mit 105 Mk Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 1 December 1898
Mittags 12 Uhr an Gerichtsſtelle verkündet werden

Loebejün den 27 September 1898
Königliches Amtsgericht

J H 9 dBelanaatargelese geg
Die Herbſt Kontroll Verſammlungen 1898 im Landwehr Vezirk

ſinden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 2 Halle Stadt
Kontrollplatz Halle Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Prruvinziol Jnfanterie

Halle

Am 1 November 1898 Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 1891

r 1 10 18921 Mittags 12 18932 a Morgens 8 1894u 2 J 10 1895a 2 Mittags 13 189653 Morgens 8 die Jahrgänge 1897 u 1898
3 10 ſämmtliche Jahresklaſſen ausden Ortſchaften Böllberg Burg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Crondorf Diemitz

Gimritz bei Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz Wörmlitz
und Zöberitz

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Kontrollplatz Halle Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Spezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie ProvinzialFeldartillerie Provinzial

Fußartillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffertruppen ProvinzialTrain
Krankenträger Sanitäts Perſonal Veterinär Perſonal ſonſtige Mannſchaften
Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Marine

Am 3 November 1898 Mittags 12 Uhr für den Jahrgang 1891

4 Vormittags s 1892q4 O 4 18934 Mittags 12 Uhr 1894S Vormittags 8 1895S 4 4 10 1896J Mittags 12 die Jahrgänge 1897 u 1898Für die Offizier Aſpiranuten
Kontrollplatz Halle Hof der Moritzburg am Paradeplatz

1 und 2 wohnhaften Offlzier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Reſerve
Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 3 4 und 5

wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen
der Kontroll Verſammlung beizuwohnen

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrollplatz Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler Bahn

Am 1 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Ober Teutſchenthal
Unter Teutſchenthal Stenden Vitzenburg

Am 1 November 1898 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Rollsdorf
Seeburg Wansleben Zappendorf

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
Am 2 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen

Am 7 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche in Halle g S Unterbezirk

Kontrollplatz Alsleben S Gaſthof zur neuen Sonne
Am 7 November 1898 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alsleben Belleben Beeſedan Beeſenlaublingen Cuſtrena Mucrena
mit Zweihauſen Neubeeſen Poplitz Strenznaundorf Haus Zeitz

Koutrollplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Cönnern Rothenburg Brucke Gnölbzig Nelben Zickeritz
Am 8 November 1893 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Bebitz Daleng Dornitz Garſena Golbitz Hochedlau Kirchedlau
Lebendorf Mitteledlau Mödewitz Sieglitz Trebitz bei Cönnern Trebnitz
Unterpeißen

Am S

Kontrolſplatz Nentz Gaſthof zum Sattel
Am 9 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Deutleben Dobis Dößel Domnitz Lettewitz Mücheln Nauen
dorf a Neutz WettinKontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus

Am 9 November 1898 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Kaltemark Kroſigk Löbefün Merbitz Schlettau und Wieskau

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

Am 10 November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den Ort
ſchaften Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichsſchwerz Frößnitz
Gimritz b Wettin Görbitz Groitſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz a Merkewitz
Morl Möderau Nehlitz Petersberg Prieſter Räthern Raunitz Sennewih
Sylbitz Teicha Trebitz a Weſtewitz

Kontrollplatz Riemberg am Bahnhof
Am 10 November 1898 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz
Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit
Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſch
witz Wurp

Kontrollplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
Am 11 November 1898 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1891 1892 und 1893

aus Giebichenſtein
Am 11 November 1898 Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1894 1895 18096

1897 und 1898 aus Giebichenſtein
Am 11 November 1898 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Cröllwitz Dölau Nietleben Granau Zſcherben
Am 12 November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Lettin Mötzlich Lieskau Schiepzig Seeben Tornau Trotha
Kontrollplatz Gröbers im Gaſthof

Am 12 November 1898 Nachmittags 21 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der
Ortſchaften Benndorf b Gr Bennewitz Bruckdorf Canena Dieskau Gotten
Gröbers Großkugel Kleinkugel Osmünde Schwoitſch Zwintſchöna

Kontrollplag Ammendorf Gaudich s Reſlaurant
Am 14 November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmiliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Döllnitz Lochau Oſendorf Planeng Pritſchöna Weſenitz
Am 14 November 1898 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Ammendorf Beeſen a Burg i Arte Radewell
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontroll

pflichtige lediglich infolge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Zur Herbſt Kontrollverſammlung haben zu erſcheinen

Die Reſerviſten einſchließlich Dispoſitionsurlauber und die zur Dispoſition
der Erſatz Behörden entlaſſenen Mannſchaften ſowie die dauernd Halb
invaliden mit ihrem Jahrgang und Waffe

Temporär und Ganzinvaliden erſcheinen nicht zur Kontrolle
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrollplatze

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetliche Strafe zur Folge
Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Kontrollverſammlung entbunden geweſenen

Mannſchaften der Land bezw Seewehr J Aufgebots Jahrgang 1880 werden behufs
Ueberführung zur Land bezw Seewehr II Aufgebots durch beſondere Geſtellungsbefeh
zur Kontrollverſammlung beordert

Halle a den 28 September 1898
Am Konſummarken
Karl Koch Herreuſtraße 1 Obereſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen Königliches Vezirks Kommando
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